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Fdihriéii

Oih friiklihg riccluh

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Schnuppern Sie auch so gerne dem Frühling hinterher? Flier zart

duftende Blüten, dort würzige Kräutlein, herrlich. Ich kann mich

besonders im Mai kaum satt riechen. Was für eine Einschränkung,

wenn einem dieser Sinneseindruck verwehrt bleibt, weil man
nicht mehr gut riechen kann. Gründe gibt es dafür viele.

Ein Grund, die Nase nicht mehr zu fordern, ist das jedoch nicht.

Oufttraining kann man überall machen, im Alltag, in der Natur:

Sekundenlang bewusst wahrnehmen und differenzieren,
das bewirkt auf Dauer eine Menge. Und schenkt Lebensfreude!

Schmunzeln musste ich, als ich bei der Riech-Recherche las,

dass Schweizer Nasen Schokolade intensiver wahrnehmen als

Nicht-Schweizer. Sollte dieses Experiment der Uni Genf je
Bestandteil des Einbürgerungstests werden: Der rote Pass ist

mir sicher! Ich «rieche» sofort, wenn in der Redaktionsküche

Schoggi deponiert wird...

Genial wäre, wenn man Zecken riechen könnte. Die Biester sind

stark auf dem Vormarsch. Wissenschaftler setzen vermehrt auf

Prävention - was Sie selbst zum Schutz tun können, beschreibt

unsere Autorin Gisela Dürselen ab S. 14.

«Und dann sollen wir barfuss laufen?», werden Sie mit Blick auf

einen weiteren Artikel in dieser Ausgabe nun fragen. Ich gebe

zu: Das ist ein Dilemma. Unbeschwert wie in Kindertagen mit
nackten Füssen über eine blühende Wiese zu rennen, das traue
ich mich nach einem Zeckenstich vor zwei Jahren nicht mehr.

Doch ich liebe Barfusslaufen und nutze jede sich bietende

Gelegenheit - auch weil ich weiss, wie gesund es ist. Ich finde,
die Barfusspfade, die wir ab S.25 vorstellen, sind doch eine

gute Option und «übersichtlich», was möglichen Zeckenbefall

angeht.
Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre
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